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Ganz wesentlich für die Erreichung der Gleichstellung von Frauen auf dem 
Arbeitsmarkt und im Beruf ist dabei jedoch die gelingende Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie. 

Zum Beispiel durch:

- vielfältige Maßnahmen zur Etablierung und Unterstützung familienfreundlicher   
   Unternehmenskulturen 
- Änderungen im Steuerrecht (s. o.)
- kostenlose und qualitativ hochwertige Betreuung und (Aus)Bildung von
   Kindern und Jugendlichen aller Altersklassen
- (finanzielle) Verbesserung der Situation pflegender Angehöriger

Einer Gesellschaft, der es gelingt die reproduktiven (Sorgearbeit für Kinder und 
ältere Menschen, Haus- und Beziehungsarbeit) und produktiven (Erwerbsarbeit) 
Tätigkeiten gleichermaßen auf die Geschlechter zu verteilen und gleichermaßen 
wertzuschätzen und dabei gleichzeitig die reproduktiven Tätigkeiten nicht ins 
vermeintlich Private abzuschieben, sondern in den Mittelpunkt der Gesellschaft 
und der Politik zu rücken wird keine Orientierungskurse für Frauen mehr benöti-
gen! Aber bis dahin ist es noch ein weiter Weg!
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